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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen VII : TV 1848 Erlangen VI 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 10 für die SpVgg Erlangen VII: SpVgg Erlangen VII 
und TV 1848 Erlangen VI trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Freitagabend, als Thomas Breitung nach ca. 3 Stunden den Matchball für die
SpVgg Erlangen VII im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TV 1848 Erlangen VI. Das
Gastteam konnte im 11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die SpVgg Erlangen VII nun ein
Punkteverhältnis von 14:6 in der Tabelle auf, während der der TV 1848 Erlangen VI 17:5 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Rose / Schwandner
waren die Gastgeber Dürrbeck / Breitung. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte
anschließend Sisodia und Zimmermann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hampp und Gröpper
von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim folgenden 10:12, 9:11, 7:11 gegen Martin Rose fand Fritz Dürrbeck von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vivek Sisodia konnte Heiko Hampp in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen
und somit einen Punkt für das Team beitragen. Rolf Zimmermann verpasste es anschließend
dagegen mit einem 5:11, 11:9, 5:11, 4:11 gegen Thorsten Gröpper, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Breitung beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Michael Schwandner. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Erlangen
VII und des TV 1848 Erlangen VI in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Fritz Dürrbeck letztlich im Repertoire, um Heiko Hampp final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Vivek Sisodia gewann
anschließend indessen sein Spiel gegen Martin Rose sicher und anhand der TTR-Werte
überraschend, mit 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rolf Zimmermann in der Partie gegen
Michael Schwandner, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Obwohl Thomas Breitung fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Thorsten Gröpper zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Beim 7:11, 11:6, 13:11, 11:9-Erfolg gegen Heiko
Hampp kam Rolf Zimmermann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zimmermann nun bei 3:5,
während Hampp bislang 16 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Fritz Dürrbeck konnte im
Spiel gegen Michael Schwandner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Chancenlos war wiederum Vivek Sisodia gegen Thorsten Gröpper nicht, aber mehr als ein 10:12, 6:
11, 12:10, 15:17 sprang nicht heraus. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Gröpper nun 6
Siege, bei 2 Niederlagen aus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Thomas Breitung gewann gegen Martin Rose mit 3:2. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:1 für Breitung und 11:7 für Rose seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit
fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Erlangen VII nun ein Punktekonto von 14:6 Punkten auf,
während der TV 1848 Erlangen VI vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen die SG
Siemens Erlangen IV ansteht, 17:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Erlangen
VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2024 gegen den SC Eltersdorf II.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen VII

Doppel: Dürrbeck / Breitung 1:0, Sisodia / Zimmermann 0:1 
Einzel: F. Dürrbeck 1:2, V. Sisodia 2:1, R. Zimmermann 1:2, T. Breitung 2:1 

 TV 1848 Erlangen VI
Doppel: Rose / Schwandner 0:1, Hampp / Gröpper 1:0 
Einzel: H. Hampp 1:2, M. Rose 1:2, M. Schwandner 2:1, T. Gröpper 2:1


